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Bei Betrachtung der globalen Finanzmärkte ließ sich bis weit in den Februar eine scheinbar
unerschütterliche Entspanntheit feststellen. Diese Arglosigkeit wich in der letzten Woche dann doch
den vorsorglichen Gewinnmitnahmen am Aktienmarkt. Die Finanzströme flossen in vermeintlich
sichere Anlagen wie US-Staatsanleihen und verhalfen diesen zu neuen historischen Zinstiefs von
unter 1,1% für 10 Jahre.
Die Tatsache, dass Gold in der letzten Woche um gut 5% fiel, konterkariert die simple Hypothese
eines Fluchtreflexes aus Aktien in sichere Häfen. Womöglich zurecht, denn bereits am Freitag
meldeten sich erste Stimmen aus den Reihen der Zentralbanken, um die Antizipation der Virus
Auswirkungen zu quittieren. Sinkende Zinsen und weitere expansive Maßnahmen monetärer und
fiskalischer Art sind wohl zu erwarten.
Im Klartext heißt dies: Ja, das Virus hat in Asien Produktionsausfälle und Nachfragerückgänge
ausgelöst und wird bei einer weiteren Ausbreitung in Europa und den USA dies dort genauso
bewirken. Das Wirtschaftswachstum wird sich demnach sowohl Angebots- als auch
nachfrageinduziert temporär etwas abschwächen. Einige Unternehmen werde ihre Jahresprognosen
korrigieren müssen. All dies wirkt deflationär. Da die Inflationsraten und Erwartungen allerdings schon
viele Jahre hinter den Erwartungen der Zentralbanker laufen, werden diese sehr interessiert sein, den
„Corona-Effekt“  frühzeitig und ausreichend zu kompensieren.
Insofern nutzen wir die korrigierten Kurse, um selektive Zukäufe vorzunehmen, während im Februar
bereits die fünfte Wandelanleiheemission mit Volumen von jeweils über 1 Mrd. US Dollar begeben
wurde. Nebenbei bemerkt haben Wandelanleihen den Februar sehr gut abgefedert und notieren seit
Jahresbeginn um die Nulllinie, während globale Aktien rund 9% leichter tendierten.
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FONDSPROFIL
Ziel der Anlagepolitik des Salm - Salm Sustainability Convertible ist es, unter Berücksichtigung des
Anlagerisikos einen angemessenen Wertzuwachs in der Teilfondswährung zu erzielen. Der Teilfonds
investiert überwiegend in Titel ökologisch, ökonomisch und ethisch nachhaltig wirtschaftender
Unternehmen. Zu diesem Zweck wird das Teilfondsvermögen vorwiegend weltweit in Wandel- und
Optionsanleihen, deren Optionsscheine auf Wertpapiere lauten, in- und ausländischer Aussteller
sowie Zertifikate investiert. Je nach Marktlage können für den Teilfonds Aktien durch Ausübung von
Wandlungsrechten oder direkt erworben werden.

STAMMDATEN
ISIN
WKN
Anteilwert
Ausgabepreis
Fondsvolumen

Geschäftsjahresende
Ertragsverwendung
Fondsdomizil
Rechtsform
Fondskategorie

Universum
Auflage der Anteilklasse
Auflage des Fonds
Anteilklassenwährung
Fondswährung
Vertriebszulassung
Verwahrstelle

KVG

WERTENTWICKLUNG SEIT 30.05.2014

Fonds

WERTENTWICKLUNG

Benchmark

Fonds

1 Monat 6 Monate lfd. Jahr 1 Jahr 3 Jahre 5 Jahre Auflage

HIST. WERTENTWICKLUNG

GEBÜHREN
Effektiver Ausgabeaufschlag

Tief (seit Auflage)
Hoch (seit Auflage)

WANDELANLEIHENSPEZIFISCHE KENNZAHLEN2

ø gew. Prämie (Wandelanleihen)

ø gew. Delta (Fonds)

ø gew. Abstand zum Bondfloor

ø gew. Running Yield

ø Restlaufzeit in Tagen

ø gew. Rho

ø gew. Coupon

ANSPRECHPARTNER

FONDSMANAGERKOMMENTAR

KONTAKT

Constantin Prinz zu Salm-Salm
(Lead-Fondsmanager)

Frederik G. Hildner
(Co-Fondsmanager)

Salm-Salm & Partner GmbH
Schloßstraße 3
D-55595 Wallhausen
Tel.: 0049 (0) 6706 / 9444 - 0

Volumen in Wandelanleihen1 290,00 Mio. EUR
Volumen in der Strategie1 213,00 Mio. EUR

1Stand: 28.02.2020

Thomson Reuters Convertible Global Focus Hedged (EUR)



Salm-Salm Sustainability Convertible
Anteilklasse I
Stand 28. Februar 2020

6,15 4,98

Nein
Nein
Nein

Splunk Inc. DL-Exch. Notes 3,00%

Wix.com Ltd. DL-FLR Exch.Nts 2,29%

Square Inc. DL-Conv. Notes 2,29%

Snam S.p.A. EO-Zero Conv. 2,25%

Cellnex Telecom S.A. EO-Conv. 2,18%

Coupa Software Inc. DL-Conv. 2,14%

Symrise AG Wandelschuldv.v.17 2,12%

InterDigital Inc. (Pa.) DL-Conv. 2,08%

Biomarin Pharmaceutical Inc. 2,04%
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Above Average
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BRANCHEN REGIONEN RATINGS5

STATISTIKEN

Rendite p.a.

Volatilität p.a.

Downside Volatility

Max. Drawdown

VaR (95%, 20 Tage)

VaR (99%, 20 Tage)

Sharpe Ratio

Information Ratio

Treynor Ratio

Tracking Error

Alpha

Beta

TOP POSITIONEN

CHANCEN
Asymmetrisches Profil

Partizipation an Aktienkurssteigerungen möglich

Schutz vor Deflation und Inflation

Diversifizierung des Risikos durch Streuung der
Anlagen auf verschiedene Branchen und Länder

Vereinnahmung von Zinszahlungen aus dem
Anleiheteil möglich

RISIKEN
Wertschwankungen bei Rückgabe aufgrund von
Schwankungen der Investments im Fonds sowie
der Notierung der Wertpapiere

Vergangenheitsbezogene Daten bilden keinen
Indikator für zukünftige Wertentwicklung

Keine Zusicherung für die Erfüllung der Ziele der
Anlagepolitik

Bei fallenden Aktienmärkten sind Kursverluste
der Wandelanleihen möglich

Allgemeine Länder-, Bonitäts-, Ausfall- und
Liquiditätsrisiken der Emittenten sowie
Wechselkursrisiken können negativen Einfluss
auf die Kurse nehmen.

RISIKO- UND ERTRAGSPROFIL

Geringeres Risiko

Potenziell geringerer Ertrag

Der Fonds ist in Kategorie 4 eingestuft, weil sein
Anteilpreis moderat schwankt und deshalb die
Gewinnchance, aber auch das Verlustrisiko mode-
rat sein kann.

Potenziell höherer Ertrag

Höheres Risiko

NACHHALTIGKEIT

ESG-RATING

ESG Score

Ausschlüsse
Best-in-Class
Positiv Kriterien

Sustainability Rating3

Low Carbon Designation3

Stranded Assets Risk Percent3

12M Average Carbon Risk Percent3

3Quelle: Morningstar

CARBON FOOTPRINT4

BenchmarkFonds

Fonds Benchmark

AUSZEICHNUNGEN
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Die Angaben dienen ausschließlich Informationszwecken und stellen keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Fondsanteilen dar. Das Sondervermögen weist auf Grund seiner Zusammensetzung
und seiner Anlagepolitik ein nicht auszuschließendes Risiko erhöhter Volatilität auf, d.h. in kurzen Zeiträumen nach oben oder unten stark schwankender Anteilpreise.
Neben der Verwaltungsvergütung werden dem Fonds weitere Kosten wie z.B. Transferstellenvergütung, Transaktionskosten sowie diverse weitere Gebühren belastet. Weitere Informationen zu den
laufenden sowie den einmaligen Kosten können dem Verkaufsprospekt, dem letzten Jahresbericht sowie den wesentlichen Anlegerinformationen entnommen werden.
Alleinige Grundlage für den Anteilerwerb sind die Verkaufsunterlagen (Wesentliche Anlegerinformationen, Verkaufsprospekt, Jahres- und Halbjahresbericht) zum Investmentvermögen.
Verkaufsunterlagen zu allen Investmentvermögen der Universal-Investment sind kostenlos bei der Salm-Salm & Partner GmbH unter https://www.salm-salm.de/, Ihrem Berater / Vermittler, der
zuständigen Verwahrstelle / Depotbank oder bei Universal Investment unter www.universal-investment.com erhältlich.
Die Fondskennzahlen werden auf Basis täglicher Daten ermittelt.

Die Wertentwicklung der Vergangenheit ist kein verlässlicher Indikator für die zukünftige Wertentwicklung. Die Ermittlung der Wertentwicklung erfolgt nach der BVI-Methode (ohne Berücksichtigung von
Ausgabeaufschlägen). Die Fondsperformance gemäß BVI-Methode ist die prozentuale Änderung des Anteilswertes zwischen Beginn und Ende des Berechnungszeitraums. Dabei wird von der Wiederanlage
evtl. Ausschüttungen ausgegangen. Die BVI-Fondskategorie ist aus der Feinkategorisierung des BVI abgeleitet.

Steigt der Kurs der Aktie, in die das Wandelrecht besteht, so profitiert der Inhaber der Wandelanleihe. Fällt dagegen der Aktienkurs, so begnügt sich der Anleger mit der Rendite der reinen Anleihe. Da der
Kurs der Wandelanleihe in einer gewissen Bandbreite bei sich ändernden Kursen der Aktien stärker steigt als fällt, spricht man von einem asymmetrischen Chancen-Risiko-Profil.

Der Beta-Faktor einer Anlage ist ein Maß für die gemeinsame Entwicklung der Performance von Portfolio und Benchmark. Er gibt darüber Auskunft, wie der lineare Zusammenhang (siehe Korrelation)
zwischen beiden aussieht. Er sagt jedoch nichts darüber aus, ob dieser Zusammenhang überhaupt besteht: Daher verlangt ein aussagekräftiges Beta eine hohe Korrelation (nahe 1). In einem steigendem
Markt ist ein Beta > 1 vorteilhaft, in einem fallenden Markt ein Beta 1.

Der Bondfloor ist der theoretische Wert einer Wandelanleihe, ohne Optionskomponente. Der Optionspreis - die Kosten für das Wandelrecht - wird zur Ermittlung des Bondfloors gleich null gesetzt.

Das Delta misst die Aktiensensitivität einer Wandelanleihe. Es drückt das Verhältnis der Kursveränderung der Aktie zur Wandelanleihe aus. Ein Delta von beispielsweise 0,4 sagt aus, dass der
Wandelanleihekurs um 4% steigt, wenn die entsprechende Aktie einen Kursanstieg von 10% erfährt.

Die Duration ermittelt den gewichteten Durchschnitt der Cash-Flow-Termine, also die Zeitpunkte der Zins- und Tilgungszahlungen. Sie sagt aus, wie lange das Kapital durchschnittlich gebunden ist. Eine
Duration von z.B. 4,5 sagt aus, dass die durchschnittliche Fälligkeit der Zins- und Tilgungszahlungen 4,5 Jahre beträgt.

Mathematisch ist die Information Ratio die Überschussrendite (Fonds vs. Benchmark) dividiert durch den Tracking Error (aktives Risiko). Grundsatzlich ist es umso besser, je hoher dieser Wert ist. Bei
einer Information Ratio von z. B. 0,25 konnte der Portfoliomanager ein Viertel des aktiven Risikos in aktive Rendite umwandeln.

Der Maximum Drawdown gibt den maximalen Verlust an, den ein Anleger seit Auflage hätte erleiden können. Er stellt somit den maximal kumulierten Verlust seit Auflage dar. Die Länge des Drawdowns ist
die Zeitspanne vom Beginn der Verlustperiode bis zum Erreichen des Tiefstkurses.

Die Prämie, auch Aufgeld genannt, ist die Differenz zwischen dem aktuellen Aktienkurs und dem Kurs der entsprechenden Wandelanleihe. Bei der Auflegung der Wandelanleihe kann man davon
ausgehen, dass der Preis der Aktien geringer ist, als der Preis der Wandelanleihe. Steigt die Aktien jedoch schneller als der Wandelanleihe, verringert sich die Prämie, bis sie ggf. auf null schrumpft.
Übersteigt die Parität den Wandelanleihekurs, spricht man von Abgeld.

Die Sharpe Ratio ist die Differenz zwischen erzielter Performance p.a. und risikolosem Zins p.a., dividiert durch die Volatilität dieser Differenz. Sie lässt sich daher als "Risikoprämie pro Einheit am
eingegangenen Gesamtrisiko" interpretieren. Grundsätzlich ist es umso besser, je höher sie ist (hohe Performance bei geringem Risiko). Auf Grund ihrer Konzeption als relative Größe konnen Sharpe Ratios
verschiedener Portfolios sowohl untereinander als auch mit der der Benchmark verglichen werden.

Der Tracking Error ist ein Maß fur das "Aktive Risiko" eines Fonds gegenüber der Benchmark. Berechnet wird er als annualisierte Standardabweichung der Performance Differenzen zwischen Fonds und
Benchmark. Daher ist er ein Maß für das Abweichungsrisiko der Fondsperformance von der Benchmarkperformance.

Die Treynor-Ratio ist eine auf dem Capital Asset Pricing Model (CAPM) basierende Kennzahl. Sie bezeichnet das Verhältnis der aktiven Rendite zum Betafaktor. Damit ist die Treynor-Ratio ein Maß fur die
erzielte Überschussrendite pro übernommener Einheit an nicht diversifizierbarem Risiko.

Der Value at Risk (VaR) ist der maximal mögliche Verlust des Fonds bei geg. Haltedauer (20 Handelstage) und Konfidenzniveau (99%) abgeleitet auf der Basis der Standardabweichung, der Schiefe und der
Wölbung der täglichen Fondsreturns.

Unter Volatilität ist das "Schwankungsrisiko" z. B. eines Fonds zu verstehen. Als mathematische Grundlage dient die Standardabweichung der Performancezahlen über den betrachteten Zeitraum;
annualisiert wird diese als Volatilität bezeichnet. Eine Volatilität von 5% bei einer durchschnittlichen Jahresperformance von 7% besagt, dass die nächste Jahresperformance mit 68,27% Wahrscheinlichkeit
zwischen 2% (= 7% - 5%) und 12% (= 7% + 5%) zu erwarten ist.

Der Carbon Footprint wird anhand dreier Maßzahlen gemessen und angezeigt: Als "Carbon Footprint" (tCO2e/€m invest), als "Carbon Intensity" (tCO2e/€m revenue) und als "Weighted Average" (tCO2/€m
revenue). Damit soll eine bessere Vergleichbarkeit mit den zum Teil nicht-standardisierten Angaben anderer (Fonds-) Produkte gewährleistet werden. Im Einzelnen: Der "Carbon Footprint" misst die CO2-
Emissionen aller im Portfolio repräsentierten Unternehmensanteile und fügt diese zu einem "Gesamtscore" zusammen. Die "Carbon Intensity" dagegen misst die Effizienz des Portfolios gemessen am
Output der einzelnen Unternehmensanteile, d.h. als CO2-Emissionen pro Gewinneinheit. Mit dem "Weighted Average" lassen sich wiederum Fonds unterschiedlicher Assetklassen (Anleihen, Aktien)
miteinander vergleichen. Diese Kennzahl misst den Anteil und Einfluss CO2-intensiver Unternehmensanteile auf das Gesamtportfolio.

Hinweis Schweiz
Vertreter in der Schweiz ist die 1741 Fund Solutions, Burggraben 16, 9000 St. Gallen, Schweiz. Zahlstelle in der Schweiz ist die Bank Vontobel AG, Gotthardstrasse 43, 8002 Zürich, Schweiz. Der
Verkaufsprospekt, die "wesentlichen Anlegerinformationen", das Verwaltungsreglement sowie der Jahres- und Halbjahresbericht können kostenlos beim Vertreter bezogen werden.

Hinweis Österreich
Vertreter und Zahlstelle in Österreich ist die Erste Bank der Österreichischen Sparkassen AG, Am Belvedere 1, 1100 Wien, Österreich. Der Verkaufsprospekt, die "wesentlichen Anlegerinformationen", das
Verwaltungsreglement sowie der Jahres- und Halbjahresbericht können kostenlos beim Vertreter bezogen werden.

Hinweis Nachhaltigkeitssiegel
Das Europäische Transparenz-Logo. Das Europäische Transparenz-Logo für Nachhaltigkeitsfonds kennzeichnet, dass die Salm-Salm & Partner GmbH sich verpflichtet, korrekt, angemessen und rechtzeitig
Informationen zur Verfügung zu stellen, um Interessierten, insbesondere Kunden, die Möglichkeit zu geben, die Ansätze und Methoden der nachhaltigen Geldanlage des jeweiligen Fonds nachzuvollziehen.
Ausführliche Informationen über die Europäischen Transparenzleitlinien finden Sie unter www.eurosif.org. Informationen über die Nachhaltige Anlagepolitik und ihre Umsetzung des Salm-Salm
Sustainability Convertible Fonds finden Sie unter: https://www.unpri.org/signatories/salm-salm-and-partner-gmbh/1729.article. Die Transparenzleitlinien werden gemanaged von Eurosif, einer
unabhängigen Organisation. Das Europäische SRI Transparenz-Logo steht für die oben beschriebene Verpflichtung des Fondsmanagers. Es ist nicht als Befürwortung eines bestimmten Unternehmens,
einer Organisation oder Einzelperson zu verstehen.

Das FNG-Siegel. Der Salm-Salm Sustainability Convertible Fonds wurde mit dem FNG-Siegel ausgezeichnet. Der Fonds erhält zwei von drei Sternen für eine besonders anspruchsvolle und umfassende
Nachhaltigkeitsstrategie. Er hat hierfür zusätzliche Punkte in den Bereichen "institutionelle Glaubwürdigkeit", "Produktstandards" und "Transformation & Wirkung" erzielt.

Das Österreichische Umweltzeichen für Finanzprodukte. Das Österreichische Umweltzeichen wurde vom Umweltministerium für die Salm-Salm & Partner GmbH verliehen, weil bei der Auswahl von
Aktien/Anleihen/Fondsanteilscheine neben wirtschaftlichen auch ökologische und soziale Kriterien beachtet werden. Das Umweltzeichen gewährleistet, dass diese Kriterien und deren Umsetzung
geeignet sind, entsprechende Aktien/Anleihen/Fondsanteilscheine auszuwählen. Dies wurde von unabhängiger Stelle geprüft. Die Auszeichnung mit dem Umweltzeichen stellt keine ökonomische
Bewertung dar und lässt keine Rückschlüsse auf die künftige Wertentwicklung des Finanzprodukts zu.

DISCLAIMER


